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Praktikum 

 
in Europa 

 

 

Für das Interesse an einem Praktikum in Europa danken wir. In diesem Text haben wir die wich-

tigsten Informationen über das Programm zusammengestellt. In den GBI-Programmen ist es üb-

lich, auf die förmliche Anrede zu verzichten. Wir möchten deshalb schon jetzt das "Du" anbieten 

und hoffen, es ist in Deinem Sinne. Einige Informationen über die GBI findest Du am Ende des 

Textes. 

 

Wir können Teilnehmer/innen in Praktika nach Großbritannien, Frankreich, Italien, Dänemark, 

Finnland und in die Niederlande vermitteln.  

 

Die Praktika dauern 4 bis 14 Wochen. Für den Aufenthalt stehen Fördermittel der Europäischen 

Union zur Verfügung. 

 
Wer kann vermittelt werden? 

Wir arbeiten mit Firmen und Einrichtungen in den genannten Ländern zusammen. Es gibt Praktika 

für folgende Berufsgruppen: 

- Hotel und Gastronomie 

- Reise-, IT- und Bürokaufleute 

- Erzieher/innen und Heilpädagog/innen 

- Altenpfleger/innen 

- Tischler/innen und Schneider/innen 

usw.  

 

Es gibt eine Wahlmöglichkeit für das Land und den Zeitraum des Einsatzes.  

 

Im Folgenden beschreiben wir Einsatzmöglichkeiten und Tätigkeiten. Diese Liste ist nicht vollstän-

dig, sondern soll einen ersten Eindruck vermitteln. 
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Was tut man als Praktikant/in? 
Kurz gesagt: Man arbeitet in einem Betrieb oder einer Einrichtung unter Anleitung, um im Ausland 

Erfahrungen mit den dortigen Arbeitsbedingungen im erlernten Beruf zu machen. Als Praktikant/in 

im Ausland kann man interkulturelle Erfahrungen sammeln, Sprachkenntnisse verbessern bzw. 

aneignen, seine Fähigkeiten ausprobieren und neue entwickeln, sich selber in unbekannten Situa-

tionen testen. 

 
Was geschieht nach der Bewerbung? 
Wir führen mit allen Bewerber/innen ein Gespräch, um sie kennen zu lernen und Fragen zu beant-

worten. In diesem Gespräch geben wir Informationen über die Art der Projekte, in denen 

Praktikant/innen arbeiten.  

Je mehr wir über Dich als Bewerber/in wissen und je flexibler Du bist, umso leichter wird es sein, 

einen passenden Platz zu finden.  

 

Wir versuchen, die Praktikant/innen dorthin zu vermitteln, wo sie ihre Fähigkeiten und Kenntnisse 

einsetzen können.  

 

Sobald wir einen Platz gefunden haben, senden wir Dir alle Einzelheiten, einschließlich einer    

Übersicht über Deine Aufgaben. Wir werden Dir auch Kontakt zu den Mitarbeitern dort verschaffen. 

 

 

Die Praktikumsstellen 
Im Folgenden sind einige Beispiele aufgeführt: 

 

Hotels und Gaststätten 

Du könntest je nach erlerntem Beruf in der Küche, in der Bedienung, an der Rezeption oder im 

Büro eingesetzt werden. 

 

Büropraktika 

Dies könnte Arbeit in den Bereichen Warenwirtschaft, Personalwesen, Büroorganisation oder An- 

und Verkauf umfassen. 

 

Touristik- und Reisebüros 

bieten Möglichkeiten zur Kunden- bzw. Besucherberatung, Zimmervermittlung und Reiseplanung. 

 

Theater (für Tischler/innen und Schneider/innen) 

Als Einsatzgebiete sind Bühnenbau und Kostümschneiderei vorgesehen. 
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Kindergärten 

Hier geht es um den Austausch über Konzepte und Schwerpunkte in den einzelnen Ländern: Frü-

he Sprachförderung, was und wie müssen/sollen Kinder lernen, Umgang mit Kindern anderer Nati-

onalität.  

 

Einrichtungen für Senioren 

Dies können Tagesstätten und Heime sein.  

 

Organisationen und Einrichtungen für körperlich Behinderte 

U. a. arbeiten wir mit Ferieneinrichtungen zusammen, in denen Angehörige entlastet werden und 

behinderungsgerechte Freizeitangebote gestaltet werden. 

 

Resümee 
Du solltest flexibel sein bei der Wahl der Praktikumsstelle. Du solltest Offenheit, Toleranz und 

Selbstständigkeit mitbringen. Es ist wichtig, sich auf die Mentalität der Kolleg/innen, auf eine ande-

re als die bisher gewohnte Arbeitsweise und Umgangsformen einzustellen, vor sprachbedingten 

Kommunikationsschwierigkeiten nicht zurückzuschrecken und sich selber um soziale Kontakt zu 

bemühen.  

 

Unterbringung 
Da es verschiedene Praktikumsmöglichkeiten gibt, hängt die Unterbringung von der Prakti-

kumsstelle ab. Es kann sein, dass Du in einem von der Firma oder Einrichtung gestellten Zimmer 

wohnst oder dass man Dir bei der Anmietung behilflich ist. 

 
Verpflegung 
Bietet die Einrichtung oder Firma Mahlzeiten an, kannst Du Dich dort verpflegen. Die Mitarbei-

ter/innen und Anleiter/innen sind auch behilflich, Dir günstige Formen der Selbstverpflegung zu 

zeigen.  

 

Arbeitszeiten 
Praktikant/innen arbeiten normalerweise 40 Stunden pro Woche, aber Deine Arbeitsstunden hän-

gen von der Art der Praktikumsstelle ab. In einem Büro würdest Du z. B. voraussichtlich von 9.00 

bis 17.00 Uhr arbeiten. In Hotels und Gaststätten orientiert man sich an Öffnungszeiten und 

Schichtplänen. Gleiches gilt für die betreuenden Tätigkeiten. Stell Dich darauf ein, flexibel bei der 

Arbeitszeit zu sein, je nachdem, was an Deiner Praktikumsstelle üblich ist. In seltenen Fällen ist 

auch Nachtbetreuung möglich. 
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Anmeldung 
Zur Anmeldung fülle das Formular am Ende des Textes aus und lege zwei Passfotos bei. Voraus-

setzung ist, dass Du mindestens 18 Jahre alt bist und eine abgeschlossene Berufsausbildung hast. 

Schreibe bitte Deinen Namen auf die Rückseite der Fotos. Schicke uns auch einen Brief, in dem 

Du Dich vorstellst und kurz erklärst, warum Du Dich zu diesem Programm anmeldest. Weitere Un-

terlagen werden wir anschließend von Dir anfordern, weil die Zusammenstellung je nach ge-

wünschtem Land und Praktikumsstelle verschieden ist. Anmeldungen sollten spätestens zu 

dem Termin bei uns eingehen, der auf dem Anmeldeformular angegeben ist. 
 
Vorbereitung 
Nach der Vermittlung wirst Du zu einem mehrtägigen Seminar eingeladen. Dort erhältst Du Infor-

mationen, die für den Auslandsaufenthalt wichtig sind. Außerdem behandeln wir Aspekte interkul-

turellen Verständnisses sowie landeskundliche Themen und  geben Anleitung zur Bewältigung 

ungewohnter Situationen. Nach dem Auslandsaufenthalt laden wir Dich zu einem Rückkehrsemi-

nar ein. 

 
Finanzierung 
Für den Auslandsaufenthalt stehen Mittel der Europäischen Union aus dem Förderprogramm Leo-

nardo zur Verfügung. Diese sind für Vorbereitung, Auslandsreisekosten, Unterkunft, Verpflegung 

und Sprachkurs eingeplant.  

 

 

Wir würden uns freuen, wenn Du weiter Interesse an diesem Programm hast. 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

gez. Christina Schulte 

- Programmleiterin -
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GBI – Gesellschaft für Bildungsinitiativen 

 

Die GBI ist eine gemeinnützige GmbH. Wesentliches Ziel unserer Gesellschaft ist es, internationa-

le Kontakte zu schaffen, Verständnis für andere Kulturen zu wecken und zur Förderung von Tole-

ranz beizutragen. Um diese Ziele zu verwirklichen, organisiert die GBI u. a. Programme, die Erfah-

rungen in der Arbeitswelt anderer Länder ermöglichen sowie Bildungsmaßnahmen. 

 

Wir vermitteln und betreuen 

- Praktika 

- Fachkräfteaustausch 

- Sprachkurse 

- begleitende Seminare für Auslandsaufenthalte 
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__________________________________________________________________________________ 
 
Anmeldungen für 2009 
mit dem Brief und zwei Passfotos bis zum 28.02.2009 senden an:  

 

GBI – Gesellschaft für Bildungsinitiativen, Postfach 2928, 21319 Lüneburg 

gbi 

 

Anmeldung 
 

für ein Praktikum in Europa 
 
 

Name, Vorname:  

Straße:  

PLZ, Ort:  

Telefon/Fax:  

Mobil:  

E-Mail:  

Geburtsdatum:  
 

Ende der Ausbildungszeit:  

Gewünschter Praktikumstermin (bitte 
Anfangs- und Enddatum angeben): 

 

Gewünschtes Land / ge-
wünschte Länder: 

 

Sprachkenntnisse:  

Wie viele Jahre und wo hast 
Du diese Sprachen gelernt? 

 

 
 
 
    
Ort, Datum  Unterschrift 


